
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  
 
der Girls‘ Day / Boys‘ Day wurde bisher von vielen Schülerinnen und Schülern in den Klassen 6 bis 
8 genutzt, um erste Einblicke in die Arbeitswelt in rollenuntypischen Berufsfeldern zu gewinnen. 
Da in den letzten Jahren in einigen Klassen ein erheblicher Teil der Schülerinnen und Schüler an 
diesem Tag vom Unterricht befreit war, dürfen an ihm keine Klassenarbeiten oder Lernkontrollen 
geschrieben werden. Sie müssen sich darauf einstellen, nur eine "Rest-Klasse" unterrichten zu 
können. Der Unterricht kann für themenbezogene Aktivitäten oder Wiederholungen genutzt 
werden. So besteht zum Beispiel eine gute Gelegenheit, das Thema "Rollenverhalten und 
Lebensplanung" im Unterricht zu behandeln. 
 
Ziel des alljährlichen Projekts ist ursprünglich, Mädchen Mut zu machen, sich später Berufe 
jenseits der traditionell weiblichen Berufsfelder zu wählen und Lust auf technische bzw. bislang 
männliche Betätigungsfelder zu wecken. Für Jungen, die in ein frauentypisches Berufsfeld 
hineinschnuppern möchten, gibt es ein entsprechendes Angebot. Die Schulleitung geht davon 
aus, dass Anträge, die diesen Vorgaben nicht entsprechen, abgelehnt werden. Wenn zum 
Beispiel Mädchen einen Tag im Kindergarten oder in der Grundschule Erfahrungen sammeln 
möchten, sollte dies mit dem Hinweis, dass es sich hier nicht um männerorientierte Berufsfelder 
handelt, nicht genehmigt werden.   
 
Wir haben uns vor einigen Jahren darauf geeinigt, den Girls' und Boys' Day auf die Klassen 6 bis 8 
zu beschränken. Wer teilnehmen möchte, richtet einen formlosen Antrag auf Freistellung vom 
Unterricht an die Klassenlehrerin / den Klassenlehrer und gibt den Betrieb und dort einen 
Ansprechpartner an - aus versicherungstechnischen Gründen. Dieser Tag wird dann als 
schulische Veranstaltung im Sinne von Betriebserkundungen eingeordnet. Im Anschluss ist die 
Teilnahmebestätigung des Betriebs beim Klassenlehrer abzugeben. Falls ausnahmsweise 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen teilnehmen möchten, müssen sie dies mit der 
Schulleiterin absprechen. 
 
Weitere Informationen – auch Antrag auf Freistellung und Teilnahmebescheinigung – finden 
Eltern sowie Schülerinnen und Schüler zum Beispiel auf den folgenden Seiten: 
https://www.girls-day.de/schule-eltern/schule/gut-zu-wissen/rechtliches-organisatorisches 
https://www.boys-day.de/schule-eltern/eltern/gut-zu-wissen/rechtliches-organisatorisches 
 
Der Antrag (kann auch formlos sein) an die Klassenleitung soll spätestens am 20. März 2020 
abgegeben werden. Ohne schriftlichen Antrag bitte keine Erlaubnis erteilen. Zur Klärung von 
Zweifelsfällen wenden sich die Klassenlehrkräfte bitte an Frau Wölbern (5) und Frau Klein (6-8). 
 
Hinweise für einzelne Jahrgangsstufen: 
 
Klasse 5: Schülerinnen und Schüler dieser Jahrgangsstufe benötigen die Genehmigung der 
Schulleiterin. 
 
Klasse 6 und 7: Insbesondere junge Schülerinnen zwischen zehn und dreizehn Jahren stehen 
technischen und naturwissenschaftlichen Tätigkeiten noch ohne Vorbehalte gegenüber; eine 
Förderung in dieser Altersgruppe ist besonders wichtig. Der Besuch eines Elternteils oder naher 
Bekannter am Arbeitsplatz ist auch als eine gute Möglichkeit zu werten. 
 
Klasse 8: Der Tag dient der Interessenerkundung vor dem Schülerbetriebspraktikum. Im 
Deutschunterricht kann in diesem Zusammenhang die Unterrichtseinheit zum Thema 
„Bewerbungsverfahren“ ergänzt werden.  
 
Klasse 9: Kein Girls‘ und Boys‘ Day vorgesehen, da Praktikum vor den Osterferien. 
 
Ansprechpartner: Andreas Brückmann, Andrea Klein und die Schulleiterin Frau Wölbern 

 
Girls' Day / Boys' Day am 26. März 2020 

 
 

https://www.girls-day.de/schule-eltern/schule/gut-zu-wissen/rechtliches-organisatorisches
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